
 



 

 

 

 

  

 

 

 

Die Texte in diesem Buch sind medial  

übermittelte Botschaften.  

Der nachfolgende Auszug aus einem  

Channeling ist an den Leser gerichtet: 

 

 

 

"Lieber Leser, 

dies ist ein Werk von höchster Liebe und von hohem Licht. 

Und es trägt hohe Schwingungsenergie, die Euch eine Anbindung an die göttliche 

Urquelle durch die Texte ermöglicht und Euch diese Liebe nahe bringt. Legt dieses 

Buch unter Euer Kopfkissen! Kommt mit Euch selbst in eine hohe Schwingung der 

Eigenliebe. Macht es Euch gemütlich, wenn Ihr diese Seiten aufschlagt. Gönnt Euch 

die Zeit bei einer Tasse Tee oder einem Glas Wein, was immer Ihr bevorzugt. Und 

nehmt es als erste Aufgabe für Euch, Eure Gedanken zu fokussieren und in Eurem 

Herz einen Raum für Euch zu schaffen, in einer Zeit, die nur Euch gehört, indem Ihr 

uns einladet. 

 

Denn nachdem Ihr das Werk verstanden und integriert habt, kennt Ihr Werkzeuge, 

Euch und die Welt in die heilende Ordnung zu bringen, jeder Einzelne für sich und 

dann im Kollektiv. Ihr tragt dazu bei, in Eurer Zukunft ein Paradies auf Erden zu 

erschaffen, das Ihr Euch so sehnlichst wünscht und immer glaubt, es wäre jenseits 

der Sphären. Es ist nur dann jenseits der Sphären, wenn Ihr das Licht nicht in Euch 

einladet. Und wie das geschehen kann werdet Ihr auf den folgenden Seiten finden. 

 

Dazu wünschen wir Euch viel Spaß! 
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Einführung aus der geistigen Welt 

 

Wir begrüßen Euch aufs Herzlichste und freuen uns überschwänglich, dass Ihr einen 

Weg für Euch gefunden habt, zu diesen wunderbaren Wahrheiten und Inhalten 

dieses Buches zu gelangen, das auf einem sehr außergewöhnlichen Weg entstanden 

ist.  

 

Ihr und wir kennen uns gut. Wir sprechen aus Ebenen zu Euch, die Euch 

unerreichbar erscheinen. Es handelt sich, wenn wir von UNS sprechen, um eine Form 

von Wesenheiten oder Ebenen, die Ihr als die Ebene der Engel bezeichnet. So könnte 

man sagen, es sprechen Engel zu Euch. Dennoch möchten wir Euch gerne sagen, dass 

es ein Wissen ist, das in Euch ist, in Euch selbst, mit dem Ihr hier auf die Erde 

gekommen seid und das nicht abwesend sein kann, weder aus Euerem Inneren noch 

aus dem Raum, den Ihr Eueren Erdball nennt oder aus den weiten Bereichen des 

Universums. Es gibt keine Abwesenheit von uns, denn wir sind das Licht und wir sind 

in Euch und wir sprechen in jedem Einzelnen von Euch.  

 

Und es gibt Menschen, die in Sprache übersetzen, was an kollektivem Wissen in 

jedem Einzelnen vorhanden ist und genau genommen auch abrufbar wäre. Es gibt 

Menschen, jene, die beispielsweise ein Buch wie das vorliegende für Euch 

ermöglichen, die im engen Kontakt mit den Seiten jenseits des Schleiers stehen und 

unsere Bereiche gedanklich aufnehmen und in Worte umsetzen. Verständlich für 

jeden Mann und jede Frau.  

 

Und so ein Buch liegt nun vor Ihnen oder vor Dir, lieber Leser, wie auch immer Du 

Dich angesprochen fühlen möchtest.  

 

Wir sind eine Vielzahl von Bewusstseinseinheiten und ein Meer gleichsam von 

Bewusstheit, das Euch zur Verfügung steht und das in Euch übergehen soll. Denn 

seht, wenn Ihr von Bewusstwerdung sprecht und wenn Ihr von der Heilung Eueres 
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Planeten sprecht, so muss es bedeuten, dass Ihr jenen globalen Überblick in Euch 

selbst entwickelt. 

Und das ist das, was geschehen darf mit der Menschheit. Ein engelsgleiches 

Bewusstsein, eine engelsgleiche Liebe, ein engelsgleiches Handeln untereinander auf 

dem ach so geschundenen Erdball, wie Ihr es empfinden mögt, und in einer 

politischen Landschaft, die Euch teilweise knechtet und Euch derzeit noch in erster 

Linie Mühsal in der Arbeitswelt, Verlust in finanzieller Hinsicht und Verdruss in 

Eueren zukünftigen Perspektiven zur Verfügung stellt. 

 

Wenn Ihr also nun in ein bewussteres Leben kommen wollt und in eine erhöhte Sicht 

der Dinge, so dürft Ihr Euch selbst von Eueren eigenen Mustern der Mühsal und des 

Missbrauchs und der Sorge und der Last und des Opfertums befreien. Wenn Ihr dann 

Eueren Erdball betrachtet und die Schönheit seht, so dürft Ihr darüber nachdenken, 

wo Ihr beginnen müsst. An welcher Stelle wäre es denn anzusetzen? Ist es wichtiger 

aufzuhören, Rohstoffe für sich zu nutzen? Ist es wichtiger zuerst aufzuhören, den 

Erdball zu verschmutzen, oder ist es wichtiger in die Liebe zueinander zu gelangen? 

 

Und wenn man vor dieser Art linearen Denkens eine Wahl zu treffen hat, so sehen 

wir, weiß Gott, Eueren Mut. Daher möchten wir Euch dazu ermuntern, beginnt bei 

Euch, seht in Euch hinein, heilt Euch selbst. Das wäre der erste Schritt, achtet auf 

Euere Bedürfnisse und kräftigt Euer Herz. Geht mit Euch selbst sozusagen ins 

Gericht, und versucht Euch selbst zu lieben, Euch anzunehmen, zu verzeihen und 

Euch in eine liebenswürdige Stimmung zu bringen. Denn das ist das, was Euch in den 

meisten Fällen so sehr fehlt: Die Liebe zu Euch selbst, weil ihr Euch nicht verzeiht für 

all das, was Ihr in der Vergangenheit getan habt oder noch immer tut. 

 

Und wenn Ihr diesen Schritt vollzogen habt, so ist es Euch ein Leichtes, den Anderen 

anzunehmen, ihn zu lieben und Euer Herz überfließen zu lassen, das dann im Zuge 

dessen eine erhöhte Liebe zu Euerem Erdball und Euerer Heimat entwickelt, in der 

Ihr seid. 
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Es ist für Euch sehr wichtig, diese Liebe zu entwickeln, denn dann seid Ihr bereit, das 

Beste bedingungslos zu tun. Und wenn wir sagen bedingungslos, so meint es, nicht zu 

fragen: „Was habe ICH davon?“ oder: „Der Nachbar tut es auch nicht“, sondern 

erkanntes und besseres Wissen in eine neue, erhöhte und bessere Form des Handelns 

umzusetzen. 

 

Es ist etwas, das die neue Zeit beschreibt und Euch vor Augen führt, dass Ihr nun in 

der Situation seid zu erkennen, dass Ihr Euere eigenen Meister seid. Ihr seid 

diejenigen, die die Entscheidungen und die Wahl treffen, wie Ihr Euer Leben führt, 

wie Euere Zukunft aussieht und wie Euer Zusammenleben mit anderen Menschen 

gestaltet wird. Und darüber hinaus, wenn Ihr es auf die gesamte Menschheit 

übertragt, ist es Euere Aufgabe zu entscheiden, wohin sich die Gesellschaft und der 

Planet Erde entwickeln werden. 

 

Denn Ihr seid die Meister Euerer Gedanken und Eueres Schicksals und das ist Euch 

in der Tat nicht bewusst! 

 

Es ist am allerwichtigsten für die Menschheit, die Erde zu heilen. Kehrt um mit dem, 

was Ihr tut. Es ist die wichtigste Botschaft für alle Völker auf der Erde. Wenn die 

Natur im Gleichklang lebt und wenn Ihr erkennt, wo Ihr Euch zurücknehmen müsst 

und wo Ihr eingreifen dürft, sichert Ihr Euch Eueren Standort der Zukunft. Erst dann 

macht alles Weitere Sinn. Es ist das Allerwichtigste, den Menschen Bewusstheit für 

den Planeten Erde zu vermitteln. Die Erkenntnis, dass Ihr selbst ein Teil dieser Erde 

seid, würde sich von selbst einstellen, wenn Ihr die Abläufe der Erde versteht. 

 

Und welches Element wäre nicht besser, um Informationen auf dem Erdball zu 

verbreiten, als das Wasser? Ihr habt es selbst schon erfahren, Ihr wisst es aus vieler 

Literatur und Ihr seid derzeit dabei, weltweit ein Bewusstsein zu entwickeln, dass 

Wasser ein Informationsträger ist. Es ist so, dass Ihr Euere liebevolle Energie auf das 

Wasser geben könnt, indem Ihr es einfach glaubt, indem Ihr es fühlt, indem Ihr es 

bewusst tut. 
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Reinigt Euer Wasser und zeigt durch Euer Bemühen und Euere liebevolle Hingabe an 

dieses Element, Euere Hingabe an den Planeten und das Bedürfnis des Heilwerdens. 

Und so verteilt es sich um die ganze Erde, denn nichts ist so überall existent und 

präsent wie dieses Element. 

 

Ihr seid also in der Situation, ein Werkzeug zur Verfügung zu haben, das jede Frau, 

jeder Mann und jedes Kind zu jeder Zeit des Tages nutzen kann. Ihr könnt Euere 

Liebe nach außen geben und könnt Euch selbst annehmen und akzeptieren, wie Ihr 

seid. Denn dort beginnt Heilung und dort beginnt die Absicht, ein bewusster Mensch 

zu werden! 

 

Auf welche Weise das geschehen kann, in welchem Ausmaß es sich entwickeln wird 

und was dazu nötig ist, um tatsächlich zu einem heilvollen Planeten zu kommen, 

findet Ihr in diesem Buch. 

 

Der Planet steht nicht allein. Er ist eingebunden in ein System von vielen Planeten, 

und das Sonnensystem ist eingebunden in ein System von vielen Sonnensystemen. 

Und diese Zusammenfügung wiederum ist eingebunden in eine Galaxie, die mit 

vielen anderen Galaxien in Korrespondenz steht. 

 

Und wenn Ihr im kleinsten Rahmen beginnt, so könnt Ihr es nach außen bringen und 

immer mehr nach außen und immer mehr in ein erweitertes Schwingungsfeld, um 

den letzten Winkel des Universums dereinst zu erreichen. 

 

Also denkt nicht, man könne ja alleine nichts ausrichten und: „Was soll ich als kleiner 

Mensch schon tun?“ Ausschließlich der Einzelne, das Individuum mit seiner 

Bewusstheit und seiner reinen Absicht, hat die Möglichkeit, in die Heilung und die 

Liebe zu gelangen, allein das ist Euer Werkzeug, das Ihr zur Verfügung habt! Und 

nichts anderes und das meinen wir so, wie wir es sagen. 

 

Habt Ihr das, liebe Leser, verstanden und seid Ihr dann neugierig darauf, wie Ihr es 

umzusetzen vermögt? Dann dürft Ihr gerne ein paar Seiten weiterblättern und Euere 
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Neugier befriedigen, Euer Herz kräftigen und die Lust auf Leben entwickeln. Das 

wünschen wir Euch und uns von dieser Seite. 

Eine Gruppe von Menschen hat sich beherzt daran gemacht, nun mit diesem ersten 

Band, den Beginn einer Reihe von Büchern, an die Menschheit zu verbreiten, die den 

Menschen das, was wichtig ist zu wissen und umzusetzen, näher zu bringen. Ihr 

werdet erfahren können, was Ihr an Handwerkszeug braucht und wohin Ihr Euere 

Interessen ausrichten könnt, um in einer besseren, in einer heilen und glücklichen 

Welt leben zu können. Es ist eine zutiefst wichtige, hoch brisante, göttliche und 

unendlich liebevolle Wahrheit und ein Umstand, der jedes Wesen betrifft, das sich 

nun auf der Erde befindet oder sonst irgendwo im Kosmos. Ihr seid verbunden mit 

allem und wir sind glücklich darüber, uns über diesen Weg Euch mitteilen zu dürfen. 

Wir freuen uns und wir begrüßen jeden und sind gerne bereit, mit den Menschen 

diese Zusammenarbeit zu gestalten, auf die wir schon so lange warten.  

 

Nun wünschen wir allen Lesern eine erbauliche Lektüre, viel Spaß bei der manchmal 

etwas holprigen Sprache, wie es so unsere Art ist, und der etwas komplizierten 

Satzgestaltung, über die Ihr vielleicht das eine oder andere Mal stolpern werdet. Doch 

lasst den Inhalt auf Euch wirken, lasst ihn tief in Euer Herz hineinströmen und 

verbindet Euch mehr mit dem Dahinter als mit dem Wie. Und wir werden nah bei-

einander sein, und wir werden Euch berühren und mit Euch auf Euerem Sofa sitzen 

und mit Euch die Bücher halten und in Euerem Herzen sein. Das, liebe Leserin, lieber 

Leser möchten wir hier Ihnen/Euch mit auf den Leseweg geben.  

 

Das war eine Information vom blauen Strahl, vom Erzengel Michael, von Ariel, 

gewürzt mit einer kleinen Leichtigkeit des gelben Strahls, damit ein derart 

umfangreiches Werk auch mit Leichtigkeit gelesen werden kann. 
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Grundlegende Betrachtungen 

Der Beginn – eine Art Kindergeschichte 

 

Einst war Gott allein. Er wusste, dass er alles weiß und dass all sein SEIN alles 

beinhaltet, was es gibt, und er war ein einziges großes Feld von Liebe und Energie. 

 

Nun hat Gott gespürt, dass er sich nahezu schon langweilte, ohne die Erfahrung eines 

Gegenübers machen zu können. Es gab hier niemanden, der etwas erleben konnte, 

was er nicht schon wusste. Da ersann er die Idee, ein Universum zu gestalten, in der 

genau dieses Experiment, diese Möglichkeit bestand, ein Gegenüber zu haben, eine 

Erfahrung machen zu können, wo Einer dem Anderen etwas mitteilt und seine 

Erfahrungen austauscht und sich mit dem anderen darüber ergänzt. 

 

Also erdachte er sich verschiedene Bereiche. Themenbereiche, wozu er Lust hatte, 

sich Gegenüber in die Welt zu schicken. Themenbereiche, worin er Erfahrungen 

machen wollten. 

 

Er dachte, es müsse Wesen geben, die immer in der Liebe sind und es müsse Wesen 

geben, die das nicht sind. Es müsse Wesen geben, die vermitteln zwischen beiden 

Parteien und es müsse Wesen geben, die eine Heilung dieser Situation für sich in 

Anspruch nehmen möchten. Es müsse Wesen geben, die einfach nur erklären und 

lehren, und es müsse Wesen geben, die sich hingeben an die Welt, an die Dinge des 

Lebens und einfach nur, ohne viel nachzudenken, das Leben genießen. 

 

So hat er also verschiedene Themenbereiche – es sind natürlich sehr viel mehr – für 

sie geschaffen und hat Wesenheiten aus sich heraus sozusagen, aus seinem 

Energiepool heraus, in diese Themenbahnen geschickt und ihnen „Lebewohl“ und 

„alles Gute“ gesagt. 

 

 „Geh Du nur und mache Deine Erfahrungen auf dem Themenbereich der 

Herzensliebe.“ Und er sagte: „Geh Du nur und mache Deine Erfahrungen auf dem 
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Strahl der Lehre. Geh Du nur und mache Deine Erfahrungen auf dem Strahl der 

Liebe zu allem, was ist.“ Und so weiter und so fort. Da könnte man nun eine Menge 

nennen, die in diesem Buch noch sehr genau beschrieben werden. 

Nun hat aber Gott eine sehr hohe Energie und sehr viel Kraft und ist wie eine 

Hochspannungsleitung. Und würde nun der Mensch die Energie in sich spüren, 

könnte er dem nicht standhalten und würde auf der Stelle verbrennen. Also wurden 

immer wieder in gewissen Abständen eine Art Transformatorenhäuschen gemacht, 

die diese Wesenheiten passieren mussten auf ihrem Weg. Und sie gingen durch das 

Transformatorenhäuschen hindurch und als sie hindurch waren, waren sie ein 

bisschen weniger hochschwingend, ein bisschen weniger Energie. Und sie passierten 

auf ihrem Strahl – beispielsweise dem weißen Strahl, dem der Lehre und Klarheit – 

ein nächstes Transformatorenhäuschen und daraufhin waren sie wieder mit ein 

bisschen weniger Energie beladen. 

 

So ließen sie in den Transformatorenhäuschen auf ihrer Strecke immer mehr Energie 

hinter sich, bis sie auf eine Ebene kamen, wo sich Planeten zeigten und Sonnen und 

etwas Festes, Materielles entstand. „Und dort“, so dachten sie, „werden wir uns nun 

eine Heimat suchen.“ Sie traten ein durch ein Transformatorenhäuschen auf dem 

stand: „Vierte Dimension.“ Und als sie hindurchgingen, waren sie auf einmal viele 

Männer und Frauen. Es gab nun nicht mehr den Lehrer, den Heiler, den 

Herzensliebenden, sondern es gab fünf Heiler und fünf Heilerinnen und zehn Lehrer 

und zehn Lehrerinnen – allein durch die Passage durch dieses letzte 

Transformatorenhäuschen. 

 

Und sie erblickten von oben die Erde und wussten: Nun sind wir in einer polaren 

Ebene, wo es ein Weiblich und ein Männlich gibt. Sie erkannten ein Licht und ein 

Dunkel. Und dorthin wollten sie nun gehen und wollten erforschen, wie es ist, in 

einer derart reduzierten Energieschwingung, in einem festen materiellen Zustand, in 

einem Körper ein Leben zu gestalten. 

 

Und so kamen sie hierher und lebten ein Leben, das Ihr Inkarnation nennt. Und nach 

diesem Leben hatten sie erkannt, was es heißt, als Frau ein Kind auf die Welt zu 
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bringen und fanden es sehr lustig, welche Illusion es ist, dass ein Lichtpunkt durch 

einen anderen Lichtpunkt, durch eine Körperhülse geboren wird. Was für ein feiner 

Spaß!  

 

Und so lebten sie viele Leben, viele Inkarnationen und machten immer mehr 

Erfahrung mit anderen Lehrern, mit den Heilern, mit den Liebenden und mit jenen, 

die es sich zur Aufgabe gemacht haben, die Liebe zu negieren und zu verleugnen. Und 

es gab eine Vielzahl von Schauspielen innerhalb dieser Leben, und es gab Austausch. 

 

Und es gab auch ein Vergessen. Und das ist etwas, was es nur in Euerer Materie gibt, 

obwohl Ihr Wesen der hohen Lichtebenen seid. Denn wenn Ihr gerade einmal nicht 

inkarniert, seid Ihr in einem Körper, so könnt Ihr nur zurück in die Ebenen, wo Ihr 

Euere letzte Transformationspassage der Aufteilung passiert habt und könnt eine 

lange, lange Zeit nicht mehr höher zurück. 

 

Erst wenn Ihr alles durchlaufen habt und alle Euere Erfahrungen mit allen Strahlen, 

wie wir sie nennen, gemacht habt und mit allen Rollen und es in eine liebevolle 

Schwingung gebracht habt und alles in der Liebe leben könnt, könnt Ihr wieder 

zurück, Euch einsammeln, Euch treffen mit Eueren fünf Lehrern und fünf 

Lehrerinnen. Und Ihr könnt wieder zurück durch dieses Transformatorenhäuschen 

auf dem Weg nach oben. Und danach werdet Ihr eine höhere Schwingung, mehr 

Energie und mehr Licht haben. 

 

Und jetzt ist etwas neu: Ihr habt eine Erfahrung gemacht. Eine Erfahrung des 

Inkarnierens und der Materie. Und das ist etwas, was Gott freut. Denn nun sammelt 

er seine ganzen verschiedenen Lehrerinnen und Heiler und so weiter – Bewusstseine 

– ein, holt sie wieder zurück und weiß: „Jetzt sind alle wieder bei mir. Und alle haben 

eine Erfahrung gemacht, die ich nicht teile. Aber da ich sie mir wieder zurückhole 

und tief in mich hineinnehme, sind wir nun eine Gottheit mit einer Erfahrung. Mit 

einer Erfahrung des GetrenntSEINS, des Vergessens und des AufgespaltenSEINS.“ 

 

Und das ist etwas Wunderbares. 
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Ist das etwas, was Ihr, liebe Seelen, versteht? Wahrscheinlich nicht gleich. Doch wenn 

Ihr in diesem Buch ein wenig weiterblättert und ein wenig tiefer in die Materie 

einsteigt und aus dem „Es war einmal...“ heraustretet und es mit anderen Augen, 

wissenden, wissenschaftlichen und hinterfragenden Augen betrachtet, so werdet Ihr 

am Ende alles erklärt finden und einen tiefen Einblick in die verschiedenen Strahlen 

und ihre Aufgaben und das höhere Bewusstsein haben. Und Ihr werdet erkennen, 

dass die Geschichte vom „Lieben Gott dort oben“ wohl doch nur eine 

Kindergeschichte war.  
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